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personalia

Patrick Devanthery...
Anzeige

...neuer BSA-Zentralpräsident
Der Bund Schweizer Architekten
BSA hat seit dem 1. Januar 2006

einen neuen Zentralpräsidenten: Der

52-jährige Genfer Architekt Patrick

Devanthery wurde an der

Generalversammlung vom 24. Juni 2005 in

Goschenen zum Nachfolger von Silvia

Gmür bestimmt. Silvia Gmür,

Architektin in Basel, stand seit 2002

an der Spitze des BSA.

Nach dem Studium der Architektur

an der EPF in Lausanne (Ab-

schluss 1980) war der in Sion

geborene Patrick Devanthery als

Oberassistent am Institut für
Architektur an der Universität Genf tätig,
wo er den Vortragszyklus «Patrimoi-

ne Moderne et conservation» leitete.

1996 und 1999 wirkte er als

Gastprofessor an der Graduate School of

Design GSD der Harvard University
in Cambridge (Massachusetts). Von

1989 bis 2004 zeichnete Devanthery
zudem als Co-Redaktor der

Architekturzeitschrift «Faces» verantwortlich.

Seit 1983 führt Patrick Devanthery

zusammen mit Ines Lamuniere das

in Genf und Lausanne domizilierte
Büro «Devanthery & Lamuniere -
architecture, restauration du patrimoi-
ne et urbanisme», seit 2001 - in

Partnerschaft mit Ines Lamuniere

und Bruno Marchand - das Büro

«DeLaMa - urbanisme et amenage-
ment du territoire».

Eine qualitätvoll gebaute
Umwelt fördern
Als Zentralpräsident will Patrick

Devanthery die von seiner Vorgängerin
Silvia Gmür initiierte Diskussion über

eine Neuausrichtung und die künftigen

Betätigungsfelder des BSA

fortsetzen, wie er auf der neu gestalteten

Website des Vereins schreibt:
«Es steht viel auf dem Spiel! Es geht
um nicht weniger als darum, den

Platz, den die Architekten anderen

Kräften in der Gesellschaft und in

der Politik überlassen haben, zurück

zu erobern. Kräfte, denen heute

grundlegende Entscheidungen für
die Zukunft der gebauten Umwelt

obliegen, ohne immer dafür kompetent

zu sein.»

Patrick Devanthery fordert deshalb

eine auf das Publikum

ausgerichtete, neue Kommunikationspolitik

des BSA, welche im Alltag von

allen Mitgliedern «mit ihrer ganzen

Kompetenz und Kreativität auf
lokaler und auf nationaler Ebene»

mitgetragen und durch grössere

Veranstaltungen, wo zeitgenössische

Antworten auf die drängenden Fragen

direkt gefördert werden können,

begleitet werde. mif

ARTAS

Die Kunstversicherung

der National.

Damit niemand

auf einem

Schaden

sitzen bleibt.
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